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2. Vorteile eines Auslandsaufenthaltes

 Kulturell

 Erleben und Verstehen einer anderen Kultur, interkulturelle 
Kompetenz

 Erlernen einer neuen Sprache bzw. Verbessern einer bereits 
erlernten Sprache

 Sozial

 Knüpfen neuer Kontakte

 Soziale Kompetenz



2. Vorteile eines Auslandsaufenthaltes

 Persönlich
 vergrößerte Selbstständigkeit

 erhöhte eigene Selbstsicherheit

 sicheres Auftreten

 Beruflich
 andere Schwerpunkte innerhalb der Psychologie kennenlernen

 Internationalisierung

 CV

 Auslandsjahr zwischen Bachelor und Master
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3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

Zum Bewerbungszeitpunkt (31.01.2026) müssen folgende Zugangsvoraussetzungen 
erfüllt sein:

 Nachweis der Immatrikulation

 Persönliche & fachliche Motivation, inkl. Überlegung zur Finanzierung des Auslandsstudiums

 Sprachbezogene Zugangsvoraussetzungen zum Bewerbungszeitpunkt (31.01.2026):

 Mind. B1 – Englisch (generell wird jedoch ein Englisch B2 Niveau empfohlen!), Französisch, 
Italienisch, Portugiesisch oder Spanisch für aufnehmende Einrichtungen, in denen eine 
dieser Sprachen Unterrichtssprache ist

 Mind. A2 – in der Unterrichts-/Landessprache, wenn keine der drei oben genannten 
Sprachen Unterrichtssprache ist

 Achtung! Teilweise höhere Sprachanforderungen an den Partnerunis, die unbedingt erfüllt 
werden müssen.



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

Nachweis der Sprachkenntnisse (E, ES, FR):
Beispiele (max. 3 Jahre alt):

 „Cambridge English: Preliminary“ (PET)

 „International English Language Testing System“ – IELTS Academic, mind. Band 4

 TOEFL (PBT – paper-based test) – mind. 487 Punkte

 TOEFL (iBT – internet-based test) – mind. 57 Punkte

 UNIcert – mind. Stufe 1

 ZESS-Sprachnachweise, mind. B1

 Abiturzeugnis (wenn zum Bewerbungszeitpunkt nicht älter als 4 Jahre)



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren
Beratung:

 Verfahren/Finanzierung/Probleme mit dem Portal: Göttingen International 
(erasmus@uni-goettingen.de)

 Kurswahl/Studienplan/Beurlaubung/Prüfungen im Ausland mitschreiben u. a.:
Dr. Nuria Brinkmann (Die bis Do 9 - 12 Uhr, Terminvergabe über StudIP)

Bewerbung:

 über MoveON-Portal (https://goettingen.moveon4.de/)

1. Motivationsschreiben mit 3 bis 5 Wunschuniversitäten

2. FlexStat-Ranking

3. Immatrikulationsbescheinigung des aktuellen Semesters

4. Sprachnachweis!

Informationen von Göttingen International werden nur an die studentische Email-
Adresse gesendet, bitte regelmäßig prüfen!



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

 Benachrichtigung über Zu-/Absage per E-Mail

 Annahmeerklärung durch den/die Studierende/n => MoveON-Portal

 Nominierung an der Partneruni erfolgt durch Frau Dr. Brinkmann

=> Platzannahme bis spätestens 31. März 2026

 Nach der Nominierung, Bewerbung an der Austauschuniversität durch die 
Studierenden direkt bei der Gastuniversität



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

 Schriftliche Bestätigung der Partneruniversität

 Ausfüllen eines „(Online) Learning Agreements“ (Anleitung auf der Homepage!):
Umfang ca. 24 - 30 Credits pro Semester, mind. die Hälfte muss aus der 
Psychologie stammen

 Online Sprachtest (vor & nach Aufenthalt)

 Kein Kriterium für Annahme!

 Nur Prüfung, ob sich die Sprachkenntnisse verbessert haben

 Falls während des Aufenthaltes Kurse geändert werden, wird der Teil „During the 
mobility“ im Learning Agreement ausgefüllt.

 Bei Rückkehr: mind. 10 ECTS aus bestandenen Modulen anerkennen lassen (sonst 
wird die Förderung zurück verlangt!)

 [Alternativ: wenn Studium beendet (keine Credits mehr benötigt werden) kann 
auf Anerkennung verzichtet werden; trotzdem müssen 24 – 30 C belegt und mind. 
10 ECTS bestanden sein]



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

 Am Ende des Aufenthaltes bestätigt die Gastuni die Dauer des 
Aufenthaltes auf dem „Certificate of Stay“

 Ausfüllen eines Online-Erfahrungsberichts und Ausfüllen eines 
Online-Fragebogens (personalisierter Link durch GI)

 Ausstellung eines Transcript of Records durch die Gastuni

 Alle Dokumente werden an Göttingen International geschickt
 Vollständigkeit der Dokumente wird durch Göttingen International geprüft



3. Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

 Formulare, Leitfäden und Checkliste für das gesamte Verfahren sind 
herunterladbar auf der Seite von Göttingen International
https://www.uni-goettingen.de/de/647426.html

 Weitere Infos (GEMI): https://www.uni-goettingen.de/de/627581.html
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4. Termine

 Es besteht die Möglichkeit des Austauschs für 1 oder 2 Semester 
(mind. 3 Monate Dauer pro Semester)

 Bei 2 Semestern ist der Beginn des Aufenthaltes immer das WiSe

 Bewerbungen für das akademische Jahr 2026/2027 (WiSe 26/27 und 
SoSe 27) müssen bis zum 31.01.2026 im MoveON-Portal erfolgt sein
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BACHELOR
Zweiter Studienabschnitt – Hauptstudium (Semester 3 bis 6)

3. FS

30 C

Grundlagen der 
Diagnostik

8 C

Forschungsorientiertes 
Praktikum – Grundlagen der 

Forschung

6 C

Allgemeine 
Psychologie II

8 C Wirtschafts-
psychologie I

8 C

Klinische 
Psychologie und 
Psychotherapie I

- Störungslehre

8 C4. FS

30 C

Diagnostische Verfahren

6 C

Differentielle
Psychologie

8 C

Pädagogische 
Psychologie I

8 C

5. FS

24 C

Wahlpflichtmodule (für Master Psychotherapie zwingend):

• Klinische Psychologie und Psychotherapie II – Allg. 
Verfahrenslehre der Psychotherapie

• Prävention und Rehabilitation in der Psychotherapie, 
Berufsrecht, Berufsethik

• Medizin und Pharmakologie für Psychologen 
(nichtpsychol. WPM)

Wahlpflichtmodule (16 - 24 C):

• Wirtschaftspsychologie II
• Biologische Psychologie: Neurowissenschaften

6. FS

28 C

Bachelorarbeit

(12 Wochen)

12 C

Freier Wahlbereich

(Anerkennung aus Erasmus+)

8 - 16 C

Entscheidungs-
psychologie

8 C

5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Bachelor Variante 1 (Wintersemester) – im 5. FS



5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Bachelor Variante 2 (Sommersemester) – im 6. FS

BACHELOR
Zweiter Studienabschnitt – Hauptstudium (Semester 3 bis 6)

3. FS

30 C

Grundlagen der 
Diagnostik

8 C

Forschungsorientiertes 
Praktikum – Grundlagen der 

Forschung

6 C

Allgemeine 
Psychologie II

8 C Wirtschafts-
psychologie I

8 C

Klinische 
Psychologie und 
Psychotherapie I

- Störungslehre

8 C4. FS

30 C

Diagnostische Verfahren

6 C

Differentielle
Psychologie

8 C

Pädagogische 
Psychologie I

8 C

5. FS

24 C

Wahlpflichtmodule (für Master Psychotherapie zwingend):

• Klinische Psychologie und Psychotherapie II – Allg. 
Verfahrenslehre der Psychotherapie

• Prävention und Rehabilitation in der Psychotherapie, 
Berufsrecht, Berufsethik

• Medizin und Pharmakologie für Psychologen 
(nichtpsychol. WPM)

Wahlpflichtmodule (16 - 24 C):

• Wirtschaftspsychologie II
• Biologische Psychologie: Neurowissenschaften

6. FS

28 C

Bachelorarbeit

(12 Wochen)

12 C

Freier Wahlbereich

(Anerkennung aus Erasmus+)

8 - 16 C

Entscheidungs-
psychologie

8 C



5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Bachelor Variante 3 (Wintersemester) – im 7. FS

BACHELOR
Zweiter Studienabschnitt – Hauptstudium (Semester 3 bis 6)

3. FS

30 C

Grundlagen der 
Diagnostik

8 C

Forschungsorientiertes 
Praktikum – Grundlagen der 

Forschung

6 C

Allgemeine 
Psychologie II

8 C Wirtschafts-
psychologie I

8 C

Klinische 
Psychologie und 
Psychotherapie I

- Störungslehre

8 C4. FS

30 C

Diagnostische Verfahren

6 C

Differentielle
Psychologie

8 C

Pädagogische 
Psychologie I

8 C

5. FS

24 C

Wahlpflichtmodule (für Master Psychotherapie zwingend):

• Klinische Psychologie und Psychotherapie II – Allg. 
Verfahrenslehre der Psychotherapie

• Prävention und Rehabilitation in der Psychotherapie, 
Berufsrecht, Berufsethik

• Medizin und Pharmakologie für Psychologen 
(nichtpsychol. WPM)

Wahlpflichtmodule (16 - 24 C):

• Wirtschaftspsychologie II
• Biologische Psychologie: Neurowissenschaften

6. FS

28 C

Bachelorarbeit

(12 Wochen)

12 C

Freier Wahlbereich

8 - 16 C

Entscheidungs-
psychologie

8 C

7. FS



Masterarbeit

30 C

Fachstudium Professionalisierungsbereich

Angewandte
Diagnostik

7 C

1. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

./.
2. Anwendungs-

oder
Grundlagenmodul

7 C

Statistische 
Methoden I

9 C

Philosoph.
Grundlagen

4 C

3. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Freier Wahlbereich
(oder Anerkennung

aus Erasmus+)

4 C

4. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Statistische 
Methoden II

4 C

Freier Wahlbereich
(Anerkennung aus Erasmus+)

12 C

Vertiefungsmodul
6 C

=> Äquivalenz 
nötig!

Berufspraktikum
(nach Rückkehr 9 Wochen oder

bereits abgeleistet oder
nach der Masterarbeit absolvieren)

12 C

1. Sem.

30 C

2. Sem.

30 C

3. Sem.

30 C

4. Sem.

30 C

5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Master Variante 1 (Wintersemester) – 3. FS

Personaldiagn. 
Wirtschaft 

ODER
Kogn. Assessm.

4 C



Fachstudium Professionalisierungsbereich
Angewandte
Diagnostik

7 C

1. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

./.
2. Anwendungs-

oder
Grundlagenmodul

7 C

Statistische 
Methoden I

9 C

Philosoph.
Grundlagen

4 C

3. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Freier Wahlbereich
(oder Anerkennung

aus Erasmus+)

4 C

4. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Statistische 
Methoden II

4 C

Freier Wahlbereich
(Anerkennung aus Erasmus+)

12 C

Vertiefungsmodul

6 C

Berufspraktikum

12 C

1. Sem.

30 C

2. Sem.

30 C

3. Sem.

30 C

4. Sem.

5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Master Variante 2 (Sommersemester) – 4. FS

Personaldiagn. 
Wirtschaft 

ODER
Kogn. Assessm.

4 C

Masterarbeit (30 C) 5. Sem.
30 C



Masterarbeit

Fachstudium Professionalisierungsbereich

Angewandte
Diagnostik

7 C

1. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

./.
2. Anwendungs-

oder
Grundlagenmodul

7 C

Statistische 
Methoden I

9 C

Philosoph.
Grundlagen

4 C

3. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Freier 
Wahlbereich

4 C

4. Anwendungs-
oder

Grundlagenmodul
7 C

Statistische 
Methoden II

4 C

Freier Wahlbereich

12 C

Vertiefungsmodul
6 C

=> Äquivalenz 
nötig!

Berufspraktikum
(nach Rückkehr 9 Wochen oder

bereits abgeleistet oder
nach der Masterarbeit absolvieren)

12 C

1. Sem.

30 C

2. Sem.

30 C

3. Sem.

30 C

4. Sem.

30 C

5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Master Variante 3 (Wintersemester) – 5. FS

Personaldiagn. 
Wirtschaft 

ODER
Kogn. Assessm.

4 C

5. Sem.



5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?
Master KliPPT (ganzes Jahr oder nur Sommersemester)

 Auslandsaufenthalt nur studienzeitverlängernd möglich

 Die Approbationsordnung (basierend auf einem deutschen Gesetz!) gibt 
die Studieninhalte und Kompetenzziele detailliert vor, was Anrechnungen 
von im Ausland erworbenen Studienleistungen nicht möglich macht

 Es ist jedoch möglich, zusätzliche Leistungen (ggf. mit Verlängerung der 
Studienzeit) im Ausland zu erbringen oder bspw. die Masterarbeit im 
Ausland zu schreiben, sofern dies mit dem hiesigen Gutachter besprochen 
wurde und die Betreuung vor Ort abgesichert ist

 Somit bietet sich das 4. FS (oder später) als günstiger Zeitpunkt für ein 
Auslandssemester an



Anerkennungen
Ansprechpartnerin für die Anerkennung von externen Prüfungsleistungen:
Dr. Nuria Brinkmann

Für die Anerkennung von externen Prüfungsleistungen sind Dokumente einzureichen:

1. Antrag: Welche Leistung soll für welches hiesige Modul angerechnet werden? 
(https://www.uni-goettingen.de/de/675056.html)

2. Bei Leistungen, die als äquivalent zu hiesigen Modulen angerechnet werden sollen:
Bestätigung des/der Fachvertreters/Fachvertreterin bezüglich der Äquivalenz

3. Modulbeschreibung der anzuerkennenden Leistung

 Zu Pflichtmodulen äquivalente Leistungen müssen mit Note eingetragen werden!
Ausländische Noten werden nach einem definierten Schlüssel in deutsche Noten 
umgerechnet.

 Möglichkeit, ein psychologisches Modul einzubringen, für das es bei uns kein Äquivalent 
gibt, z.B. Gesundheitspsychologie, Rechtspsychologie (BSc: bis 8 C, MSc: bis 6 C) => Note 
kann gelöscht werden

 Möglichkeit, das Berufspraktikum ganz oder hälftig im Ausland zu absolvieren (nur 
B.Psy.004 und M.Psy.002, keine approbationskonformen Praktika!)



Ablauf

1. Begrüßung

2. Vorteile eines Auslandsaufenthaltes

3. Zentrale Zugangsvoraussetzungen & Antragsverfahren

4. Termine

5. Auslandsaufenthalt… Aber wann?

6. Überblick über die Partneruniversitäten

7. Finanzierung und Beurlaubung

8. Erfahrungsberichte (ehemalige Erasmusstudierende)





Partneruniversitäten 
Unterrichtssprache ENGLISCH möglich

 Università à Degli Studi di Padova (B1)

 La Sapienza- Universita degli Studi di Roma (nur Master, B1)

 Uniwesytet Jagiellonski w Krakowie (B2)

 Uniwersytet Mikołaja Kopernika Toruń (B2)

 Bahcesehir Üniversitesi Istanbul (B2)

 Yildirim Beyazit Üniversitesi Ankara (B1)

 Budapesti Műszaki és Gazdaságtudományi Egyetem (B2A)

 Universität Bern (B2)



Partneruniversitäten
Unterrichtssprache FRANZÖSISCH möglich

 Université Paul Valery Montpellier 3 (Bachelor B1, Master B2)

 Université de Nantes (B2)

 Université Toulouse Jean Jaurès (B1)

 Université de Neuchatel (B2)



Partneruniversitäten
Unterrichtssprache SPANISCH möglich

 Universidad de Granada (Bachelor B1, Master B2)

 Universidad Rey Juan Carlos Madrid (B2)

 Universidad Pública de Navarra (B1)

 Universidad de Salamanca (B1)

 Universidad de Sevilla (B1)



Partneruniversitäten 
andere Sprachen möglich

 La Sapienza- Universita degli Studi di Roma (B1)

 Uniwesytet Jagiellonski w Krakowie (B1)

 Uniwersytet Mikołaja Kopernika Toruń (B2)

 Universidade de Lisboa (B1) 

 T.C. Maltepe Üniversitesi Istanbul

 Budapesti Műszaki és Gazdaságtudományi Egyetem

 Universität Bern
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7. Finanzierung und Beurlaubung
1. Erasmus+-Stipendium (Höhe ist abhängig vom Land), z. B.

2. Für Maximal 5 Monate (bei einsemestrigem Aufenthalt)
3. Auslands-Bafög möglich: http://www.auslandsbafoeg.de/
4. Fragen dazu beantwortet Frau Ludwig (Göttingen International: erasmus@uni-goettingen.de)



7. Finanzierung und Beurlaubung
 Beurlaubung ist möglich und sinnvoll!

 Weiterhin an der Uni Göttingen eingeschrieben

 Keine Semesterbeiträge zu zahlen

 Aber: es ist nicht erlaubt, Prüfungen im Inland abzulegen

Ausnahmen:

=> nach Rückkehr ist der Beginn eines Berufspraktikums auf vorherigen Antrag an die PK 
möglich

=> Prüfungen zu Modulen des Vorsemesters dürfen mitgeschrieben werden, sofern die 
Termine vor dem Vorlesungsbeginn liegen; max. 15 C)

 Benötigt wird eine Bescheinigung über die Dauer des Auslandsaufenthaltes (Beurlaubung ist 
bei der Studienzentrale zu beantragen)



Noch Fragen?
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